
Rundenwettkampf 2010 I 2011 Neue Regelung beim Auswerten
Bei der Kreisdelegiertenversammlung am 16 April habe ich den anwesenden
Vereinsvertretem eine neue Vorgehensweise ftir die Auswertung vorgestellt.
Nach meinen Informationen haben inzwischen mindestens 21 Vereine eine
Auswertemaschine. Trotz der verscbiedenen Fabrikate sind die Abweichungen der Werhrng
rnr gering.
Alle Vereine, die mit einer Maschine auswerten, brauchen mir nicht mehr die ganzen LG
Sfreifen zuschicken.
Ich möchte nur noch d.o !9ffSligre! mit der la.Tfendgn NH,mmpr von jedem
geschossenem Streifen sehen.
Bei 4 Streifen sind das 3 mal der 10. Spiegel mit Zwischenergebnis und I mal
mit Zwischenergebnis und Endergebnis!
Bei 3 LG Streifen ( 30 Schuss ) und zLG Streifen ( 20 Schuss ) verringem sich nattirlich
die geforderten Abschnitte !

Bei Vereine,n mit mehreren Mannschaften verringert die Materialmenge, die zu tansportieren
ist erheblich. Vom Karton zum Briefirmschlag, das entlastet auch die Vereinskassel 

-

Worauf muss unbedingt geachtet werden?

Der RWK - Zettelmuss rmbedingt vollständig und leserlich ausgeftillt werden!
Der Drugk auf dem Streifen muss gut zu lesen sein!
Wenn ich die'Wertqnsssummen nicht erkennen kann habt ihr schlechte Karten!
Wechselt rechtzeitig das Farbband!
Je nach Bauart der Auswertemaschine müsst ilu die Streifen eventuell auch
andersherum als bisher gewohnt einschieben, damit die Zwischensumme und
das Endergebnis auf der Seite der Streifennummer ist!
Nur so kann ich mit den scüeibenabschnitten etwas anfangen!
ÜUt aie neue Vorgehensweise an eurer Maschine beim einschieben der Streifen
schon vorher beim Training, damit die Wettkampfstreifen gut erkennbar nach
dem 1. Durchgang bei mir ankommen
Ftir die zusatanformationen ist auf der Rückseite genug pratz.
Vereine, die diese neue Regelung als unpraktisch erachten und die Vereine
ohne Auswertemaschinc müssen die bisherige Regelung anwenden.

Bei den PL -Scheiben brauchen auch nur die 4 Abschnitte geschickt werden,
auf der die l0ner - Summen und die Endsumme gedruckt ri"a. Bei einer
F'ehleranzeige schickt alle Abschnitte des Durchganges.
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Neue Regel zur Auswertung: Beispiel LG 40 Schuss

1. Streifen

10. Spiegel mit der Wertung
vom letzten Schuss,
die Zwischensunrme

2. Sheifen

3. Steifen

4. Steifen

mit dem Endergebnis


